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Auflösung vom
2.2. (Autor)

Gewonnen hat am 01.02.2012

Frau Heidi Theil
aus 76726 Germersheim
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Hallo Heike,
das hättest Du wohl nicht gedacht,
dass Du Dir hier entgegenlachst.

Alles erdenklich Liebe & Gute 
zu Deinem 40. Geburtstag
wünscht Dir

Dein Tim
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Liebe Mama 
& 

Oma Inge

Wir gratulieren dir zu deinem
69. Geburtstag. 
Alles Liebe und Gute

Andrea, Stephan, Benjamin,
Philipp, Paul & Emily

Liebe Mama 
& 

Oma Inge
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Liebe kleine Prinzessin

Bitte verzeih mir. 
Ich vermisse dich!

Dein Goldkind

Es tut mir alles so leid.
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Endlich 18 !
Michael (Migel)

Du schreitest froh die Tür hinaus, jetzt bist du 18 mach was draus!
Tu was du denkst und steh’ dazu, denn dieses Leben lebst nur du!

Doch bist du traurig und betroffen, oder auch beso..., 
dann denk daran, die Tür zu uns steht Dir immer offen!

Alles Gute zu deinem 18. Geburtstag!

Mama, Erik, Jasmin, Bubi, Ingrid, Michi, René, Andreas, Rudi, Rosel,
Uroma Frieda, Patrick, Thorsten und Familie, Papa und Familie

Contwig, 3.2.2012
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Liebe Inge,
Jugendfrische hin und her,
erst mit 70 ist man wer.
Schönheitspflege und Diät,
es wird versucht, was alles geht.
Denn mit 70 geht’s zur Sache,
nimm’s nicht tragisch, sondern lache.

Wenn wir es auch nicht immer sagen,
wir wissen, was wir an Dir haben.
Denk stets daran, vergiss es nicht,
wir lieben und wir brauchen Dich.

Von allen guten Wünschen
senden wir Dir die besten.

... Deine Rasselbande

7070
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Liebe Sabrina!Liebe Sabrina!

Einst gingen zwei kleine Käsefüße 
mit uns Schritt für Schritt. 

Nun wird sie 18, unsere Zuckerschnute
und wir blicken gerne zurück. 

Die Zeit wird kommen und du wirst uns verlassen,
juhu, das ist klar. 

Doch du solltest wissen wir sind immer für dich da.

Alexandra, deine Mam, Nick, Jürgen, 
Oma u. Opa aus Wissembourg, 

dein Patenonkel Michael, 
Tanja, Luisa und dein Patenkind Mika.

Endlich 18,

Endlich 18,

Geil!!!Geil!!!
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LLLL iiii eeee bbbb eeee rrrr     PPPP aaaa pppp aaaa !!!!
60 Jahre, ach du Schreck,

die Jugend und der Lack sind weg.
Knochen knacken - Muskeln drücken,
manchmal hast du`s mit dem Rücken.

Hattest Höhen und auch Tiefen,
warst stets da, wenn wir dich riefen.

Denn das Eine sollst du wissen,
bleib uns treu, sonst sind wir aufgeschmissen.

Wir wünschen dir von Herzen Glück,
du bist und bleibst unser bestes Stück.

DDDD eeee iiii nnnn eeee     bbbb eeee iiii dddd eeee nnnn     TTTT öööö cccc hhhh tttt eeee rrrr     SSSS iiii mmmm oooo nnnn eeee     uuuu nnnn dddd     AAAA llll iiii nnnn aaaa
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Wir gratulieren unserem 
Geburtstagskind ganz 

herzlich zum 

40.40. GeburtstagGeburtstag
und wünschen nur 
das Allerbeste!!
Bleib einfach so, 

wie du bist!

Wir sehen uns ja gleich!

Lore & Nadine

Jetzt geht’s 
erst richtig los!
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Liebe Chris,

alles Liebe zum 50. Geburtstag!

wünscht Dir
Dein Colin

Gommersheim, 03.02.2012

BOBENHEIM-ROXHEIM/GEROLS-
HEIM. In den Kegel-Rheinland-
Pfalz-Ligen steht vor allem die um
den Klassenerhalt kämpfende SG
Bobenheim-Roxheim/Munden-
heim unter Druck.

Die SG steckt in der Rheinland-Pfalz-
Liga der Herren mitten im Abstiegs-
kampf. Trotz des jüngsten Sieges
blieb das Team auf Rang neun, da
auch die Rivalen punkteten. Daher

müssen gegen den SKC Mehlingen
(Samstag, 11 Uhr, Classic-Treff Og-
gersheim) die nächsten Punkte her.
Hoffnung gibt, dass der SKC aus-
wärts erst einen Erfolg holte.

Aussichtslos ist die Lage schon für
die Damen II des TuS Gerolsheim in
der Rheinland-Pfalz-Liga II. Das
Schlusslicht hat bereits zehn Zähler
Rückstand. Beim Tabellenzweiten
Mainz/Schwabenheim (Sonntag, 13
Uhr) ist der TuS klarer Außenseiter.

Dagegen geht es für die ebenfalls
in der Rheinland-Pfalz-Liga II kegeln-
den Herren II des TuS Gerolsheim da-
rum, zumindest Rang drei zu behaup-
ten. Auf diesen Platz ist die Mann-
schaft nach der Heimpleite gegen
Ockenheim zurückgefallen, nach-
dem sie vom siebten bis elften Spiel-
tag Zweiter war. Nun wartet bei der
heimstarken KG Heltersberg (Sams-
tag, 12.30 Uhr) eine knifflige Aufga-
be auf Gerolsheim II. (edk)

FRANKENTHAL. Alexander Bappert,
Florettspezialist der TG Franken-
thal, konnte beim internationalen
Stuttgarter A-Jugend-Florett-Tur-
nier um die 46. Adolf-Ermer-Plaket-
te im Kreis der 159 Fechter aus sie-
ben Nationen überzeugen. Am
Ende landetete er auf Rang 15.

Der Wettbewerb in Stuttgart ist ei-
nes der am hochkarätigsten besetz-
ten Kadettenturniere in Deutsch-
land. Bappert trat die Reise nach
Stuttgart mit dem festen Vorsatz an,
seine gute Position auf der deut-
schen A-Jugend-Rangliste zu vertei-
digen.

Die Vorrunde absolvierte das Fran-
kenthaler Floretttalent in makelloser
und überlegener Manier. Er schlug
auch einen belgischen und asiati-
schen Kontrahenten und blieb in al-
len fünf Gefechten seiner Vorrunden-
gruppe unbesiegt, was Bappert ei-
nen guten Startplatz für die beiden
folgenden Zwischenrunden sicherte.
Auch in den beiden Zwischenrunden
konnte Alexander Bappert mit ener-
gischen und technisch hochwertigen
Aktionen neun der insgesamt zwölf
Gefechte gewinnen und zog auf dem
19. Listenplatz in den zweiten Tur-
niertag ein, für den sich lediglich die
besten 64 Fechter qualifizierten.

Im ersten Gefecht der Direktaus-
scheidung traf Alexander Bappert
auf den niederländischen Auswahl-
fechter Florens Pfann, dem er mit ei-
ner taktischen Meisterleistung beim
deutlichen 15:7-Sieg keine Chance
ließ. Gegen den Letten Toms
Lencbergs musste sich Bappert trotz
toller Aufholjagd zwar mit 13:15 ge-
schlagen geben, kam aber über den
Hoffnungslauf und einen klaren
15:5-Erfolg gegen Antoine Honet
(Belgien) zurück ins Turnier. Nach
weiteren Erfolgen gegen Alexis Maro-
net (Belgien) mit 15:11 und Lewis
Pietsch (FC Schkeuditz) mit 15:13
reichten die Kräfte gegen den Belgier
Martin Praile nicht mehr aus, und
Alexander Bappert beendete das Tur-
nier somit auf dem 15. Platz.

Mit dieser hervorragenden Leis-
tung holte sich Alexander Bappert
vier Punkte für die deutsche A-Ju-
gend-Rangliste, in der er sich auf den
13. Platz verbessern konnte, obwohl
er in dieser Altersklasse noch dem
jüngsten Jahrgang angehört.

Elisabeth Kühborth vertrat die Far-
ben der TG beim hochklassig besetz-
ten Damenflorett Toto-Lotto-Cup
der Aktiven in Mosbach und belegte
in einem internationalen Teilnehmer-
feld mit der versammelten deut-
schen Elite den 68. Rang. (rhp)

GEROLSHEIM. Am Samstag, 13 Uhr,
hat Kegel-Bundesligist TuS Gerols-
heim im Heimspiel gegen SKK Alt-
münchen München die letzte Chan-
ce, Platz acht und damit den Ligaer-
halt zu erreichen.

„Unsere Hoffnungen beruhen darauf,
mit einem Erfolg noch einmal einen
Leistungsschub zu bekommen. Des-
halb müssen wir gegen die Münch-
ner alles geben, um zu gewinnen“,

sagt TuS-Kapitän Uwe Köhler. Die
Moral sei auf jeden Fall ungebro-
chen. Selbst wenn es nicht zum Klas-
senerhalt reiche, „war die Saison ein
einmaliges Erlebnis“, so Köhler. Gut
ist, dass Holger Mayer wieder zur
Verfügung steht. Getrübt wird die
Freude durch das Fehlen des grippe-
kranken Jürgen Staab.

Gerolsheim (9.) liegt vier Punkte
hinter dem Achten München und
sechs Zähler hinter Geiseltal-Mü-

cheln, Aschaffenburg und Sandhau-
sen. Uwe Köhler spekuliert: „Viel-
leicht bekommen die Münchner,
wenn sie gegen uns verlieren, einen
Knacks, dann könnte es eventuell für
uns reichen. Wir hoffen darauf, dass
sich die Kegelregion Pfalz vielleicht
auch mal bei uns sehen lässt und uns
dabei unterstützt, Rheinland-Pfalz in
der Bundesliga zu halten. In Mün-
chen waren die 40 mitgereisten Fans
der Schlüssel zum Sieg.“ (edk)

FRANKENTHAL. Mit einem 3:2-Er-
folg gegen den Tabellenletzten TuS
Schaidt und einem 3:0 über den TV
Rülzheim II sicherten sich die Da-
men des VC Frankenthal in der Vol-
leyball-Pfalzliga bereits sechs Spiel-
tage vor Saisonende den Klassener-
halt. Auch die Herrenmannschaft
konnte sich in der Verbandsliga
durch zwei Siege aus dem Tabellen-
keller arbeiten. Das Team kletterte
in der Rangliste auf Platz sieben.

Das erste Spiel gegen die Mann-
schaft vom TuS Schaidt war für die
Damen des VC Frankenthal wie be-
reits in der Hinrunde eine spannen-
de Angelegenheit. In einer hart um-
kämpften Begegnung hatten die VC-
Damen die Nase vorn und siegten
verdientermaßen mit 3:2 nach Sät-
zen. „Wir können von Glück reden,
dass wir das Spiel gewonnen haben“,
betonte Trainer Stefan Gorski nach
dem packenden Schlagabtausch, den
sich beide Mannschaften boten. Von
Anfang an hatten sich die Gäste als
zähe Gegner erwiesen und sahen im
ersten Satz lange wie der sichere Sie-
ger aus. Frankenthal schaffte es erst
gegen Ende der Partie, das Blatt zu
wenden und konnte mit einem äu-
ßerst knappen 26:24 den Satzge-
winn bejubeln. Im zweiten Satz zeig-
te sich der VC stark verbessert, insbe-
sondere die Fehlerqoute in den An-
griffen wurde deutlich minimiert, so-

mit kam der VC am Ende zu einem
ungefährdeten 25:20.

Nach gutem Beginn im dritten
Durchgang übernahm überraschen-
derweise der an diesem Tag stark auf-
spielende Tabellenletzte vermehrt
die Kontrolle über das Spiel. „Wir
hatten nicht mit so viel Gegenwehr

gerechnet“, lobte Gorski den Kampf-
geist der Gäste. Er musste zusehen,
wie die Sätze drei und vier verdient
an den Gegner gingen, da sein Team
in dieser Phase nicht seinen gewohn-
ten Rhythmus fand. Hochdramatisch
der fünfte und entscheidende Satz,
in dem sich beide Teams neutralisier-

ten und insbesondere die Schlusspha-
se hart umkämpft war. Diesmal aller-
dings mit dem besseren Ende für die
Gastgeberinnen (15:13).

Im Vergleich zum ersten Spiel ver-
lief das zweite Match für das Team
von Trainer Stefan Gorski recht ent-
spannt. Chancenlos unterlag die
Mannschaft des TV Rülzheim gegen
den gastgebenden Tabellenzweiten
VCF mit 0:3 (11:25, 20:25, 17:25).
„Mit dem Ergebnis bin ich natürlich
zufrieden, auch wenn es insgesamt
spielerisch heute nicht unsere beste
Saisonleistung war“, bilanzierte der
VC-Coach. Durch die beiden Siege
am Wochenende konnte der Pfalzli-
ga-Aufsteiger sein vor der Saison ge-
setztes Ziel Klassenerhalt bereits
sechs Spieltage vor Saisonende errei-
chen. „Ich lasse mich überraschen,
wozu die Mannschaft noch fähig ist“,
erklärte Gorski beim Blick voraus.
Die VC-Damen bleiben auf Rang
zwei und haben weiterhin die Chan-
ce, um den Aufstieg mitzuspielen.

Die Herren des VC dagegen über-
raschten mit zwei klaren 3:0-Erfol-
gen über den ASV Landau II und die
TSG Bretzenheim III. Die Mannschaft
von Marc Reuther kletterte damit in
der Tabelle auf Rang sieben und kam
durch die zwei Erfolge dem Klassen-
erhalt ein großes Stück näher. Weite-
re Informationen waren nicht zu be-
kommen, da der Trainer nicht er-
reichbar war. (dreh)

Frankenthals Patrick Möller (gelbes Trikot) setzt zum Schlag an. Sergej
Zukanov verfolgt die Aktion seines Mitspielers.  FOTO: BOLTE

Bappert sammelt
vier Ranglistenpunkte
FECHTEN: Starker Auftritt des TG-Talents in Stuttgart

SG steckt mitten im Abstiegskampf
KEGELN: Rheinland-Pfalz-Ligist Bobenheim-Roxheim/Mundenheim braucht Heimsieg

Klassenerhalt schon perfekt
VOLLEYBALL: VC-Damen bleiben in Pfalzliga sogar oben dabei – Auch Herrenteam punktet zweimal

Letzte Chance für Gerolsheim
KEGELN: Bundesligist muss gegen München gewinnen, um Achter werden zu können
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